
Rheda-
Wiedenbrück

Königin-Helga-Pokal

Gruppe Nord-Rheda siegt drittes Mal
beste Damenriege mit 262,7 Rin-
gen, ehe die Gruppe Christian
Wolf (262,5 Ringe) und die Grup-
pe Lothar Bänisch (258,8 Ringe)
die Liste der ersten Zehn vervoll-
ständigten. Bester Einzelschütze
wurde Rene Kappel (50,2 Ringe)
vor Andrea Witte (50,1 Ringe).

Die Siegerehrung nahm
Schießmeister Udo Westermann
gemeinsam mit Oberst Otto Nü-
ßer und dem amtierenden Kö-
nigspaar Ralf und Reinhild
Merschmann vor. Vorsitzender
und Schießmeister freuten sich
darüber, dass im Vergleich zum
Vorjahr mehr Gruppen teilge-
nommen hatten.

mit insgesamt 282,9 Ringen an die
Spitze des Teilnehmerfelds.
Knapp dahinter folgte auf dem
zweiten Platz die Gruppe Christi-
an de Temple (280,6 Ringe) vor
der Königsgruppe Ludger Eick-
holz (279,5 Ringe).

Den vierten Rang konnte die
Gruppe Markus Heißmann (274,8
Ringe) für sich verbuchen, gefolgt
von der Gruppe Holger Rickfel-
der (270,4 Ringe). Die Gruppe Jan
Korfmacher (270,1 Ringe) er-
reichte den sechsten Platz vor der
Jungschützengruppe Lennart Bä-
nisch (268,1 Ringe). Auf dem ach-
ten Platz positionierte sich mit
der Gruppe Monika Brand die

Rheda-Wiedenbrück (gl). Seit
56 Jahren wird bei den Bauern-
schützen das Schießen um den
Königin-Helga-Pokal ausgetra-
gen. Wie schon im vorigen Jahr
hat sich die Gruppe Nord-Rheda
jetzt als Sieger feiern können. So
konnte die Gruppe den Wettbe-
werb um die von Helga Strenger
gestiftete Trophäe zum insgesamt
dritten Mal für sich entscheiden.
Insgesamt nahmen 17 Gruppen
am Wettbewerb teil.

Die Mannschaft mit Stefan
Knöbel, Udo Westermann, Tho-
mas Eickholz, Markus Mersch-
mann, Hubert Broxtermann und
Hubert Merschmann setzte sich

HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
29. Februar 2016

Service
Apothekennotdienst: Rotgerische
Apotheke, Delbrücker Straße 12,
Rietberg, w 05244/8868; Adler-
Apotheke, Berliner Straße 122a,
Gütersloh, w 05241/98760
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, geöffnet
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg

Soziales & Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-Wie-
denbrück: 15 bis 19 Uhr Bera-
tung, w 05242/56786 (Belger)
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr, evangelisches
Gemeindehaus, Ringstraße, Rhe-
da
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Jugendhaus
St. Aegidius, Lichte Straße, Wie-
denbrück

Vereine
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Jungbläserprobe,
19.30 bis 21.30 Uhr Hauptprobe,
evangelisches Gemeindehaus,

Ringstraße, Rheda
Kaninchenzuchtverein Wieden-
brück: 19 Uhr Treffen, Vereins-
heim Lintel, Kupferstraße
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr ge-
meinsame Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück

Kirchen
Medjugorje-Gebetskreis: 20 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden,
St.-Clemens-kirche, Wilhelm-
straße, Rheda

Sport
SC Wiedenbrück: 18 Uhr Tisch-
tennistraining der Jugend,
19.30 Uhr Training der Erwach-
senen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg, Wie-
denbrück
Wiedenbrücker Turnverein:
19 bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein, 15.30 bis
16.30 Uhr Kinderturnen (vier bis
sechs Jahre), 16.30 bis 17.30 Uhr
Kinderturnen für Grundschüler,
Sporthalle Postdammschule, Ka-
pellenstraße, Lintel, 10 bis 12 Uhr
Geschäftsstelle geöffnet, ehemali-
ge Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße
VfL Rheda: 17 Uhr Ganzkörper-
training, Turnhalle Johannis-
schule, Fürst-Bentheim-Straße
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Training, Turn-
halle Ernst-Barlach-Realschule,
Lessingstraße
Landfrauenturnverein Lintel:
18.30 bis 19.45 Uhr „Rücken fit“,
19.45 bis 21 Uhr „Power-Hour“,
Postdammschule Lintel, Kapel-
lenstraße
LG Burg Wiedenbrück: 18 Uhr

Training für die Fitness „Fit for
Fun“, Sporthalle des Ratsgymna-
siums Wiedenbrück, Rektorats-
straße
Seniorengymnastikgruppe der
Diakonie Wiedenbrück: 8.45 Uhr
Training im Saal der Diakonie,
Hauptstraße

Senioren
DRK-Senioren: 14.30 bis 17 Uhr
offene Seniorenarbeit, heute Dia-
vortrag „Rietberger Nachtge-
schichten“ von Ingrid Steffen,
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppel-
kopfnachmittag für alle Senioren,
Aegidiushaus, Lichte Straße,
w 05242/7489

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17 Uhr offener Kinder-
treff, 16.30 bis 20 Uhr offener Ju-
gendtreff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
16 bis 19.30 Uhr offene Gitarren-
kurse, Lichte Straße, Wieden-
brück
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining, Aegidius-
haus, Lichte Straße

Kultur
Volkshochschule Reckenberg-
Ems: 19.30 Uhr Vortrag zum Ma-
ler René Magritte in der Reihe
„Kunstgeschichte im Museum“,
Museum Wiedenbrücker Schule,
Hoetger-Gasse 1, Wiedenbrück

Termine & Service

Die Schützen der Landgemeinde Rheda haben den traditionellen Wettkampf um den Königin-Helga-Pokal
ausgetragen. Das Bild zeigt die Siegergruppe Nord-Rheda mit Oberst Otto Nüßer (l.) und Königspaar Ralf
und Reinhild Merschmann (6. und 7. v. l.).

Mit stehenden Ovationen dankten die Feuerwehrleute Fritz Ewers für sein langjähriges Wirken. In der Frei-
willigen Feuerwehr im Löschzug Wiedenbrück. Er erhielt während der Jahreshauptversammlung die Eh-
renurkunde für sein 75-jähriges Engagement. Bilder: Eickhoff

Löschzug Wiedenbrück

Arbeitsreiches
Jahr mit einem
Großbrand

arbeitsintensivsten in diesem
Jahrtausend. Ein Groß-, sechs
Mittel- und 13 Kleinbrände wur-
den gelöscht. Ferner mussten 71
technische Hilfeleistungen abge-
arbeitet werden, darunter zwölf
Verkehrsunfälle, 24 Sturm- oder
Wasserschäden und zwei Gefahr-
gutunfälle. Bei fünf Einsätzen
wurden Menschen und Tiere aus
Notlagen befreit. Die Hilfe der
Wiedenbrücker Feuerwehrleute
war nicht nur innerhalb des Stadt-
verbands gefragt (17-mal). Zu
zwei Großeinsätzen rückten die
Helfer auch außerhalb der Stadt-
grenze aus.

Der Löschzug unter der Lei-
tung von Löschzugführer Jürgen
Böckmann setzt sich aus
81 männlichen und fünf weibli-
chen Aktiven zusammen, dazu
kommen noch die 23 Kameraden
der Ehrenabteilung. Im Oktober
nahm der Löschzug ein neues
Tanklöschfahrzeug in Empfang.
Darüber hinaus wurden zahlrei-
che Freizeitaktivitäten unternom-
men: Am Skat- und Doppelkopf-
turnier in St. Vit nahm man eben-
so wie am Sportabzeichen oder
dem Bürger- und Vereinemarkt
teil. Ferner unternahmen die vier
Gruppen des Löschzugs Wieden-
brück der Freiwilligen Feuerwehr
Ausflüge nach Oldenzaal, Prag,
Kiel/Pelzerhaken sowie zum
Ijsselmeer.

Bürgermeister Theo Metten-
borg, Stadtbrandinspektor Ulrich
Strecker sowie der stellvertreten-
de Kreisbrandmeister Uwe
Theissmann dankten den Feuer-
wehrleuten für das ehrenamtliche
Engagement und sprachen ihnen
Dank und Anerkennung aus.

Rheda-Wiedenbrück (ei).
Fünf Jahre nachdem Fritz Ewers
auf dem Reckenberg für sein
70-jähriges Engagement in der
Feuerwehr mit einem Großen
Zapfenstreich geehrt worden war,
hat er am Freitag während der
Jahreshauptversammlung des
Löschzugs Wiedenbrück die Eh-
renurkunde für sein 75-jähriges
Engagement inklusive minuten-
langem, stehendem Applaus sei-
ner Kameraden erhalten.

Derjenige, der vor fünf Jahren
diese Ehrung initiiert hatte, wur-
de ebenfalls geehrt: Wilhelm
Baumhus (Bild)
wurde zum Eh-
renlöschzugfüh-
rer ernannt. Er
war Ende No-
vember mit Voll-
endung des
60. Lebensjahrs
aus dem aktiven
Dienst ausge-
schieden.

Marc Recker
erhielt für 25 Jahre Dienst in der
Feuerwehr das Feuerwehr-Ehren-
zeichen in Silber, Bernd Hoff-
mann für 35 Jahre die Auszeich-
nung in Gold. Ludger Uhle ist seit
50 Jahren Mitglied in der Feuer-
wehr.

Insgesamt 184 Mal mussten die
Blauröcke 2015 ausrücken, be-
richtete in seinem ersten Bericht
Schriftführer Christoph Büker
den Versammelten in der Feuer-
und Rettungswache am Nordring.
2014 waren die Feuerwehrleute zu
165 Einsätzen ausgerückt. Das
vergangene Jahr gehörte nach
2002 (213) und 2007 (205) zu den

„M.A.U.“

Konzertreihe zum 20-Jährigen
hauses St. Vit geben. Ein genauer
Termin für das Freiluft-Benefiz-
konzert, dessen Erlös für die Re-
novierung des denkmalgeschütz-
ten Hauses bestimmt sein soll,
steht noch nicht. Am 9. und 10.
September gibt es ein Konzert im
Piushaus.

Die Geburtstagskonzerte sind
alle geprägt durch einen musika-
lischen Streifzug der vergangenen
20 Jahre. Zum Jahresabschluss
am Samstag, 17. Dezember, wird
es ein vorweihnachtliches Kon-
zert in der Piuskirche geben.

Burkhard Palm gefunden.
Aus Anlass des runden Ge-

burtstags sind das Jahr über eini-
ge musikalische Veranstaltungen
geplant. Beginnen möchten die
Musiker am Freitag, 1. April, und
am Samstag 2. April, mit zwei
kleinen Konzerten im Café Pa-
tersbogen. Beginn ist um
20.30 Uhr. Der Eintritt beträgt
acht Euro. Eintrittskarten gibt es
ab dem morgigen Dienstag aus-
schließlich im Patersbogen.

Ein weiteres Konzert wird es im
Sommer im Garten des Küster-

Rheda-Wiedenbrück (gl). Als
vor 20 Jahren eher durch einen
Zufall Matthias Köpp, Achim
Wenk und Uli Kremmelbein durch
ihr Gitarrenspiel zusammentra-
fen, konnte noch niemand ahnen,
dass sie einmal zu einer festen
Größe in ihrer Heimatstadt Rhe-
da-Wiedenbrück werden würden.
In diesem Jahr feiern die drei, die
Initialen ihrer Vornamen zum
Bandnamen „M.A.U.“ gemacht
haben, ihr 20-jähriges Bühnenbe-
stehen. Inzwischen haben sie noch
Mitstreiter wie den Keyboarder

Björn Sutthoff

Schulsieger in
Geographiefragen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Björn Sutthoff hat am Geogra-
phiewettbewerb „Diercke Wis-
sen“ teilgenommen und den
Sieg auf Schulebene erlangt.
Noch zwei Hürden müssen
überwunden werden.! Nach-
dem Björn den Klassensieg er-
reicht hatte, konnte er sich als
Sieger des Ratsgymnasiums
Wiedenbrück gegen seine Mit-
schüler durchsetzen und quali-
fizierte sich für den Landesent-
scheid Ende März in Nord-
rhein-Westfalen. Durch den
Landessieg würde sich der
13-Jährige einen Platz im Fi-
nale von „Diercke Wissen“ am
11. Juni in Braunschweig si-
chern, in dem die besten Geo-
graphieschüler Deutschlands
gegeneinander antreten.

Beim Wettbewerb der Fünft-
klässler hat sich der zehnjähri-
ge Lars Hansmeier durchge-
setzt. Da die Teilnehmer der
fünften Klasse für die weitere
Teilnahme noch zu jung sind,
endete der Wettbewerb für ihn.
Er ist Fünftbester der Schule
geworden.

Preisvergabe an die Schulsie-
ger des Ratsgymnasiums Wie-
denbrück beim Geographie-
wettbewerb „Diercke Wissen“:
Lars Hansmeier (l.) und Björn
Sutthoff (r.) und erhalten einen
Globus und ein Spiel von
Schulleiter Martin Zurwehme
und Geographielehrerin San-
dra Sticht.

Arbeiter-Samariterbund: Bera-
tung zur häuslichen Pflege, Kol-
pingstraße, Rheda, w 05242/
964696
Beratungsstelle für Suchtgefähr-
dete und -kranke: Kreishaus Wie-
denbrück, Zimmer 518, Abteilung
Gesundheit, Wasserstra-
ße,w 05241/851741
Caritas-Drogenberatung: Mo. bis
Mi. 10 bis 16 Uhr Beratung für
Eltern, Kinder und Jugendliche,
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Caritas-Familienzentrum und
Wichteldienst für Senioren: Mo.
bis Mi. 10 bis 16 Uhr Bergstraße,
Wiedenbrück, w 05242/40820
(Birgit Kaupmann)

Caritas-Sozialstation: Beratung
zur häuslichen Kranken- und Al-
tenpflege, St.-Vinzenz-Hospital,
St.-Vinzenz-Straße, Wieden-
brück, w 05242/591555; und
Ringstraße 1 c, Rheda, w 05242/
4049376
Diakonie: Schwangerenkonflikt-
beratung w 05242/931174600,
Flüchtlingsberatung w 05242/
931173320, Schuldner- und Insol-
venzberatung w 05242/
931173120, Ambulante Pflege
w 05242/931172130, Hauptstra-
ße, Wiedenbrück
DRK-Integrationsagentur: Bera-
tung nach Vereinbarung, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze, Wiedenbrück, w 05242/

Migration w 05242/9020517,
Lütke Straße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Beratung:
Kreishaus Wiedenbrück, Abtei-
lung Gesundheit, w 05241/
851718
Städtische Pflegeberatung: Rat-
haus Rheda, Zimmer 209, Rat-
hausplatz, w 05242/963566 (An-
gelika Premke)

Diese Übersicht mit Sozial- und
Beratungsangeboten veröffent-
licht „Die Glocke“ einmal wö-
chentlich. Da die Öffnungszeiten
der einzelnen Beratungsstellen
variieren können, empfiehlt sich
vorab eine telefonische Kontakt-
aufnahme.

Erwerbslosenberatung, Am
Sandberg, w 05242/579970, Mo.
bis Fr. 10 bis 17 Uhr Gebraucht-
warenladen geöffnet, Stromber-
ger Straße, St. Vit, w 05242/
34385
Radstation: Mo. bis Fr. 6.15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhof Rheda,
w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer Frauen
und Männer: Beratung in Woh-
nungsnotfällen w 05242/
9020515, Betreuungsver-
einw 05242/902050, Schuldner-
beratung w 05242/9020512,
Fachdienst für Integration und

57889244 oder w 05242/40820
(Cemil Sahinöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeines Informati-
ons-Telefon w 05242/3788341
(Anrufbeantworter), Informatio-
nen zu Patientenverfügungen und
zu Vorsorgevollmachten
w 05242/36105 und w 05242/
2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: Mo. bis Do. 8 bis
17 Uhr, Fr. 8 bis 15.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, Mo. bis Fr.
9 bis 12 Uhr Bewerbungsbera-
tung, Mo. bis Do. 12 bis 15.45 Uhr

Kontakte kompakt

Montag, 29. Februar 2016Rheda-Wiedenbrück

Norbert Baumeister


